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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTC Hamberg II : TTF Ispringen III 
Montag, 13.03.2023, 20:00 Uhr

Guster lässt den TTC Hamberg II jubeln

Im verlegten Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 2 traf der TTC Hamberg II am vergangenen
Montag im 13. Saisonspiel auf die TTF Ispringen III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Peter Guster. Erwähnenswert war, dass die TTF Ispringen III diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Raible / Lux über die 1:3-Niederlage gegen Eckerle / Schempf hinweggetröstet
werden mussten. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Vogt / Brombacher bei ihrem Sieg
in drei Sätzen gegen Steudle / Garbatzki. Scherer / Guster gewannen ihr Spiel gegen Garbatzki /
Kellenberger überzeugend mit 3:0. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Karl-Heinz Raible hatte wenig später gegen Joachim Eckerle trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 7:11, 8:11, 8:11 wenig
auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Gerhard Vogt hatte im Spiel gegen Jürgen
Steudle am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Fünf Sätze beharkten sich
Werner Lux und Rainer Schempf, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in
dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schempf zu Ende
ging. Sebastian Scherer gewann wiederum sein Spiel gegen Rico Garbatzki sicher mit 3:0. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Einen
Sieg holte am Nachbartisch Patrick Brombacher beim 13:11, 11:6, 9:11, 11:2 gegen Claus
Kellenberger. Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Peter Guster das Spiel gegen
Siegfried Garbatzki noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 11:13, 5:11, 10:12. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TTC Hamberg II und der TTF Ispringen III. Karl-Heinz Raible kam
mit der Spielweise von Jürgen Steudle am Tisch hingegen gut zu Recht und musste letztlich nur
einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen
musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Dieser Sieg war somit der 10. Sieg von Raible seit Beginn der
Serie, während er bislang 15 Einzel verlor. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte Gerhard Vogt gegen Joachim Eckerle zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
eingetütet war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Vogt nun bei 12:5,
während Eckerle bislang 3 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Rico Garbatzki konnte Werner Lux anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sebastian Scherer bei der unterm Strich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Rainer Schempf. 2 Sätze lang fand Patrick Brombacher
gegen Siegfried Garbatzki keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel am Nachbartisch
doch noch in fünf Sätzen gewann. Was ein Spielverlauf! Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht
Garbatzki nun bei 5 Siege und 4 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Einen knappen Erfolg feierte
Peter Guster beim 3:2 gegen Claus Kellenberger, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
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beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Guster nun bei 4:13, während Kellenberger bislang einen Sieg und 10
Niederlagen zu verzeichnen hat. Damit war der 9. Punkt für den TTC Hamberg II im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Hamberg II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV Kieselbronn III am 18.03.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der TTF Ispringen III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
20.03.2023 gegen den TV Öschelbronn III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Hamberg II

Doppel: Raible / Lux 0:1, Vogt / Brombacher 1:0, Scherer / Guster 1:0 
Einzel: K. Raible 1:1, G. Vogt 2:0, W. Lux 0:2, S. Scherer 1:1, P. Brombacher 2:0, P. Guster 1:1 

 TTF Ispringen III
Doppel: Steudle / Garbatzki 0:1, Eckerle / Schempf 1:0, Garbatzki / Kellenberger 0:1 
Einzel: J. Steudle 0:2, J. Eckerle 1:1, R. Garbatzki 1:1, R. Schempf 2:0, S. Garbatzki 1:1, C.
Kellenberger 0:2


